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Haartransplantation in die Oberlippennarbe von Spaltpatienten -
letzter Schritt der Sekundäroperationen
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Einleitung

Die Oberlippennarbe stellt für LKG-Spaltpatienten ein großes ästhetisches Problem dar. Mit einem Oberlippenbart versuchen viele
männliche Spaltträger ihr Mittelgesichtsdefizit und die stigmatisierende Narbe der Oberlippe zu verdecken.

Problemstellung

Das Anliegen dieser klinischen Studie bestand in der Etablierung der Technik der Haartransplantation mit "Mikrografts" als einen der
letzten Schritte der Sekundäroperationen bei männlichen LKG-Spaltpatienten.

Material und Methoden

Wir transplantierten Haare bei 10 männlichen Patienten mit einem Oberlippenbart, von denen 2 eine bilaterale und 8 eine unilaterale
LKG-Spalte aufwiesen. Ein ca. 1cm2 großer haartragender Streifen Haut des Hinterkopfes wurde in Lokalanästhesie entnommen.
Daraus wurden in Abhängigkeit von der Größe der Empfängerregion 20 - 70 Ein- und Zweihaartransplantate präpariert und in die
Oberlippennarbe/Philtrumbereich eingesetzt.

Abb. 1:
1. Patient: LKG-Spalte links und unbehaarte
Oberlippennarbe vor OP

Abb. 2:
gleicher Patient nach Präparation der
Transplantatlager

Abb. 3:
gleicher Patient mit 13 eingesetzten Ein- und
Zweihaartransplantaten

Abb. 4:
gleicher Patient 6 Monate nach der
Haartransplantation mit 12 eingeheilten
Transplantaten

Ergebnisse
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Bei 9 Patienten waren nach 6 Monaten 50 - 80% der transplantierten Haare angewachsen. In einem Fall stellten wir nur in 20% ein
Wachstum fest. In 5 Fällen mit einer unilateralen Spalte war das gewünschte Ergebnis bereits nach einer "Haartransplantation" erzielt.
In 3 von 10 Fällen stellten wir deutliche Unterschiede bei der Farbe und der Form sowie in 6 von 10 Fällen bei der Wachstumsrichtung
der originären Barthaare im Vergleich zu den transplantierten Haaren fest.

Abb. 5:
2. Patient: beidseitige LKG-Spalte und
unbehaarte beidseitige
Oberlippennarbe/Philtrumbereich vor OP

Abb. 6:
gleicher Patient 4 Monate nach der
Haartransplantation

Abb. 7:
3. Patient: LKG-Spalte rechts

Abb. 8:
gleicher Patient 6 Monate nach der
Haartransplantation

Schlußfolgerungen

Die Transplantation von Hinterhaupthaaren bei Spaltpatienten ist eine neue und erfolgversprechende Sekundäroperation in der
Spaltchirurgie. Damit steht uns eine Möglichkeit der ästhetischen Chirurgie zur Verfügung, die Oberlippennarbe beinahe vollständig zu
verdecken.
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